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Aufbruch in Etappen

Wer aufbricht, nimmt Veränderung 
in Kauf, verlässt gewohnte Routinen, 
braucht aber Orientierung und Vertrau-
en. Als ein erstaunliches Lehrbeispiel da-
für hat sich die Arbeit für unser Pfarrblatt 
entwickelt. 

2019 stand im Pastoralplan die ehr-
geizige Zielformulierung "ein Pfarrblatt 
für den gesamten Seelsorgeraum". Pa-

pier ist geduldig. Und "Seelsorgeraum" war zu jenem Zeitpunkt 
noch ein Reformbegriff, der erst mit Leben erfüllt werden muss-
te. Wie sollte da sofort ein gemeinsames Pfarrblatt gelingen? In 
einem ehrlichen Entwicklungsprozess entstand "Gott sei Dank", 
eine Seelsorgeraumzeitung, die das Gemeinsame ins Zentrum 
rückte, sich aber doch noch das scheinbar unverzichtbare Hin-
tertürchen des Lokalteiles für die östlichen und westlichen Pfar-
ren offen hielt. Das vermittelte zwar ein Stück weit die alte Ver-
trautheit, machte redaktionell aber immer wieder Probleme und 
Mehrarbeit und war immer noch "zweierlei".

So brechen wir nun erneut auf und wagen den Schritt zu  
e i n e r gemeinsamen Zeitung für den Seelsorgeraum Oberes 
Ennstal. Damit werden auch die Grenzen fließend zwischen der 
Berichterstattung aus dem Seelsorgeraum und den einzelnen 
Pfarren, sie sind ja die lebendigen Teile der "Verwaltungsein-
heit" Seelsorgeraum! Wenn sich also am Inhaltsverzeichnis künf-
tig noch das eine oder andere Detail ändern wird, so haben wir 
doch das gemeinsame Ziel erreicht!

Roswitha Orač-Stipperger
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aus dem Führungsteam

Das Konzept der Seelsorgeräume in unserer Diözese sieht 
vor, dass einem jeden Seelsorgeraum (in der Steiermark gibt es  
+/- 50 solcher Einheiten!) ein Dreierteam als Führungsgremium 
vorsteht.

Unter den Mitgliedern des Führungsteams sind die Aufgaben-
felder und die Kompetenzen klar aufgeteilt. Zudem erstellen die 
Personen des Leitungsteams in sogenannten „Commitments“ 
einen kollegial verfassten Fahrplan für jeweils ein Jahr.

Für unseren Seelsorgeraum „Oberes Ennstal“ bilden Mag. 
Elisabeth Rexeis, Mag. Nikola Mitterwallner und Pfarrer Mag. 
Andreas Lechner das Führungsteam.

Elisabeth Rexeis ist die Verantwortung für die Pastoral über-
tragen: Unter ihrer Führung werden z.B. pastorale Angebote im 
Seelsorgeraum entwickelt; die ehrenamtlichen Mitarbeiter wer-
den befähigt, im Sinne des Zukunftsbildes der Diözese Graz-
Seckau zu handeln; ebenso werden Aus-, Fort- und Weiterbil-
dungen angeboten.

Nikola Mitterwallner ist die Verantwortung für alle wirtschaft-
lichen und verwaltungstechnischen Bereiche übertragen: Sie 
unterstützt z.B. die Wirtschaftsräte in den Pfarren; sie ist An-
sprechperson und Bindeglied für Behörden (Bundesdenkmal-
amt, Gemeinden, diözesane Stellen im Ordinariat,…); sie ist 
für eine Förderung des verantwortungsvollen und nachhaltigen 
Umgangs mit bestehenden und künftigen Ressourcen (finanziell, 
personell, ökologisch) zuständig.

Andreas Lechner als Pfarrer ist die geistliche und kirchen-
rechtliche Leitung des Seelsorgeraumes Oberes Ennstal anver-
traut. Ihm obliegt die Sicherstellung und Koordination der für das 
Pfarrleben wichtigen Feiern; er ist zugleich Dienstvorgesetzter für 
die Mitglieder des Führungsteams.

Unterstützung finden wir in unserer Arbeit im Seelsorgeraum 
durch viele engagierte und motivierte MitarbeiterInnen: In den 
Pfarrsekretariaten in Gröbming und Schladming arbeiten Helga 
Schlager und Isabella Ebenschweiger als kompetente Sekretä-
rinnen. 

In der Seelsorge an allen Pfarrorten engagieren sich Kaplan 
Ioan Ioja und Dragan Jurić. 

Dankbar dürfen wir auch auf die verlässliche und menschen-
nahe Seelsorge durch P. Andreas Scheuchenpflug, P. Siegmund 
Peschl und Pfarrer Gerhard Machata blicken.

Die beiden Diakone Wolfgang Griesebner und Hannes Stick-
ler sind sowohl in unserem Seelsorgeraum als auch darüber hi-
naus tätig.

Rut Sattinger versucht immer wieder in ihrer Funktion als 
Pastoralreferentin vor allem Kinder und Jugendliche für den 
christlichen Glauben und die vielfältigen Feiermöglichkeiten zu 
begeistern.

Unsere ReligionslehrerInnen in den Schulen und die Kinder-
gärtnerinnen in den 3 Pfarrkindergärten Haus – Öblarn – Schlad-
ming leisten in der Glaubensweitergabe mehr als vom Lehrplan 
unmittelbar gefordert.

Die MesnerInnen sind Garanten dafür, dass alle unsere 11 
Pfarrkirchen einladende Gotteshäuser sind.

Und dann sind in unseren Pfarren, die in ihrer unterschiedli-
chen Lebendigkeit und Buntheit unserem Seelsorgeraum eine 
liebenswerte Note verleihen, viele Menschen darum bemüht, un-
seren Glauben weiterzugeben: unsere Pfarrgemeinderäte und 
Wirtschaftsräte.

Wir möchten die Gleichung, die diesem Artikel vorangestellt 
wurde, nun korrekt wiedergeben:

(11 Pfarren) x (viele MitarbeiterInnen) = 1 lebendiger und zu-
kunftsfroher Seelsorgeraum „Oberes Ennstal“ im Aufbruch

11 Pfarren x 1 Pfarrer = 
1 Seelsorgeraum
Falsch, diese Gleichung stimmt nicht!

Nachdem wir nun schon drei Jahre als Führungsteam im 
Seelsorgeraum unterwegs sind, möchten wir noch einmal 
unsere Formen der Zusammenarbeit darlegen. Oft werden 
wir nämlich gefragt, wie wir die Herausforderungen in 
11 Pfarren arbeitsmäßig bewältigen können.

Elisabeth Rexeis 
Nikola Mitterwallner

Andreas Lechner
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Seelsorgeraum

Die Pfarrkindergärten Haus, 
Öblarn und Schladming ge-
hören zu den 103 Kindergär-
ten und -krippen in der Stei-
ermark, die von dieser neuen 
inhaltlichen Ausrichtung be-
troffen sind. 

Hinter dem Namen KIB³ 
steht ein gemeinnütziger Ver-
ein, der alle Aktivitäten für 
eine zukunftsweisende Basis 
bündelt und sich in der steiri-
schen Bildungslandschaft als 
diözesaner Anbieter für ele-
mentarpädagogische Kinder-
bildung und -betreuung mit 
einem eigenständigen inhalt-
lichen Profil und hohen Quali-
tätsansprüchen positioniert.

Ein eigenes pastorales Kon-
zept soll die Zusammenarbeit 
zwischen Pfarren/Seelsor-
geräumen und Kindergärten 
verstärken. Die Pfarren wer-
den durch die Übernahme der 
wirtschaftlichen Führung aller 

nach außen verstärkt sichtbar 
gemacht.

Der Ausbau bestehender 
und die Entwicklung neuer be-
darfsorientierter Standorte ga-
rantieren ein flächendecken-
des Betreuungsangebot für 
Kinder und ihre Familien in der 
Steiermark. Eine professionelle 
Vernetzung mit Land, Gemein-
den, Bildungsstätten und an-
deren PartnerInnen ist Voraus-
setzung für die Verwirklichung 
der angestrebten Ziele.

„KIB3“ – was ist damit gemeint?
Der neue gemeinsame Weg, den ab September 2022 alle pfarrlichen Kinderkrippen, 
Kindergärten und Horte in der Steiermark gehen.

Obwohl es nicht als Rätsel, sondern als Sinnbild der Vielfalt 
gedacht war: Das Titelbild der letzten Pfarrblattausgabe hat 
viele Fragen aufgeworfen. 
Kennen wir die Kapellen im Seelsorgeraum?

Die österreichweite Pfarrgemeinderatswahl 
findet am 19./20. März 2022 statt. Da sich der 
Erscheinungstermin unseres Pfarrblattes mit 
dem Termin der PGR-Wahl überschneidet, ist 
es nicht möglich, das Wahlergebnis für unsere 
Pfarren bekanntzugeben.

Wir freuen uns, dass wieder viele Personen 
bereit waren für den Pfarrgemeinderat zu kan-
didieren! Es ist uns überaus wichtig, in einer 
Sondernummer von „Gott sei Dank“ den Er-
gebnissen der Pfarrgemeinderatswahl genü-
gend Raum zu bieten. Dort werden die neuen 
Pfarrgemeinderäte vorgestellt. 

1

4

5
6

7

2 3

1 | Katharinenkapelle in H
aus   2 | Kreuzkapelle in G

statt, Ö
blarn

3 | Kapelle „M
aria im

 Dorn“ in Aich   4 | Dorfkapelle in Reith, 
Kleinsölk   5 | Kapelle in Ratting, M

itterberg 	
6 | H

erz Jesu-Kapelle in W
eißenbach

7 | H
erz-Jesu-Kapelle in N

iederöblarn

Standorte hinsichtlich Admi-
nistration, Betriebs- und Per-
sonalführung entlastet und es 
können eine Reihe von Syner-
gien optimal genutzt werden.

Das zentrale Personalma-
nagement und die einheitliche 
Personalführung bedeuten für 
die 650 in der Diözese be-
schäftigten PädagogInnen und 
BetreuerInnen ein einheitliches 
Besoldungssystem, faire Ent-
lohnung sowie Fortbildungs- 
und berufliche Veränderungs-
möglichkeiten innerhalb der 

Organisation. Fachlich unter-
stützt werden sie durch eine 
kompetente Ansprechperson 
in der jeweiligen Region.

Die großen Herausforde-
rungen, wie zunehmender 
Wettbewerb und akuter Per-
sonalmangel bei steigendem 
Betreuungsbedarf, sollen 
durch die effiziente Verwaltung 
leichter bewältigbar sein.

Durch ein einheitliches Leit-
bild und aktive Öffentlichkeits-
arbeit wird das Erscheinungs-
bild aller Pfarrkindergärten 
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Seelsorgeraum

Wolfgang Suntinger, 
Pfarre Kulm/Ramsau 

Aufbruch
Eine Gänseschar, ein beredter Gänserich erzählt ihnen 

regelmäßig von den Ahnen, die geflogen sind – alle nicken 
andächtig, aber fliegen tun sie nicht, denn: „Der Hof ist 
sicher und das Korn ist gut …!“ Ein bisschen so kommt 
mir unsere Kirche vor. Nach dem begeisterten Aufbruch 
mit dem 2. Vatikanischen Konzil ist vieles erlahmt oder gar 
eingeschlafen; es fehlt oft der Mut, die Zuversicht und das 
Vertrauen auf das Wirken des Hl. Geistes, um Gewohn-
tes, auch Liebgewordenes zu verlassen, alte Strukturen zu 
hinterfragen, Verkrustetes aufzubrechen. Hermann Hesse 
formuliert es in seinem Gedicht „Stufen“ so: „Nur wer be-
reit zu Aufbruch ist und Reise, mag lähmender Gewöhnung 
sich entraffen.“ Unser Seelsorgeraum ist als erster vor vier 
Jahren aufgebrochen mit dem Ziel, „dass Kirche für die 
Menschen präsent und berührbar ist“ (Pastoralplan), und 
es herrscht immer noch Aufbruchsstimmung. Viel Positives 
konnte durch das Engagement vieler begeisterter Frauen 
und Männer aus unseren 11 Pfarren gemeinsam mit den 
Hauptamtlichen schon umgesetzt werden, etliches wird 
sich noch ändern müssen, auch im Denken der Menschen. 
Mein Wunsch, in Anlehnung an das bekannte Adventlied:

„O, Heiland reiß/brich die Himmel auf“,
lass Deines Heiles Regen freien Lauf,
damit durch Deine Gnad und Deinen Geist
die Kirch in eine gute, frohe Zukunft reist.

Unter diesem Motto sind künftig in jeder 
Pfarrblattausgabe Menschen aus unserem 
Seelsorgeraum eingeladen, ihre Gedanken 
zum Leitthema der jeweiligen Nummer 
einzubringen: Frauen, Männer oder Ju-
gendliche, egal ob in einer ehrenamtlichen 
Funktion aktiv, ob einfach Pfarrangehörige 
oder vielleicht sogar in kritischer Distanz 
der katholischen Kirche verbunden. 

Am 11. Jänner traf sich das Seelsorgeraum-Team zu einer 
Klausur unter Leitung von Heinrich Brandstetter, Organisati-
onsentwickler der Diözese Linz.

„Sag was dazu!“

Am Abend des 6. Februar 
ließ buntes Licht aus den Kir-
chenfenstern der katholischen 
Pfarrkirche in Schladming ver-
muten, dass heute etwas an-
ders sein würde. Beim Öffnen 
der Tür hörte man bereits die 
beeindruckende Stimme von 
Sara Brandner, Sängerin der 
Band „Sara Brandy and Fri-
ends“. Die Band zeigte an die-
sem Abend, dass die Inhalte 
religiöser Lieder auch durch 
Schlagzeug und E-Gitarre ver-
ständlich werden. 

Pfarrer Andreas Lechner 
sprach in seiner Predigt da-
von, dass wir auf unsere Netz-
abdeckung achten sollen. Wir 
sollen uns um gute Empfangs-

Aus den Fenstern 
strahlte buntes Licht

möglichkeiten für Gott bemü-
hen. Die Firmlinge, die speziell 
zu diesem Gottesdienst einge-
laden waren, durften bei den 
Fürbitten beweisen, dass ihr 
Smartphone über genügend 
Empfang verfügt. 

Jeder und jede war aufgeru-
fen, selbst eine Bitte zu formu-
lieren und an eine bestimmte 
Nummer zu schicken. Stellver-
tretend wurden einige davon 
vorgelesen. Wahrscheinlich 
werden ein paar bunte Lich-
ter unsere Firmlinge nicht ab 
sofort zu sonntäglichen Kirch-
gängern machen, aber viel-
leicht erinnern sie sie an eine 
coole Stunde, die sie mit Gott 
verbracht haben.
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Seelsorgeraum

Dank an Christa 
Pospischil
„verba volant, scripta manent“ – gesprochene 
Worte verfliegen, geschriebene Worte bleiben

 Christa hat die Entscheidung 
getroffen, nicht mehr in der 
Schriftleitung unseres Pfarr-
blattes mitzuarbeiten. In der 
Entwicklung unserer Pfarrblät-
ter war Christa Pospischil eine 
wichtige Säule: vom Pfarrblatt 
für Gröbming über das Pfarr-
blatt der Pfarren Gröbming – 
Großsölk – Kleinsölk – Öblarn 
– St. Martin und St. Nikolai (in 
alphabetischer Reihenfolge!) 
bis hin zum Pfarrblatt unse-
res Seelsorgeraumes „Gott sei 
Dank“. Dafür möchten wir ihr 
an dieser Stelle ein herzliches 

Dankeschön und Vergelt’s Gott 
sagen! Und da bekanntlich der 
Dank die höflichste Form der 
Bitte ist, sei hier auch die Bit-
te deponiert, unser Pfarrblatt 
weiterhin mit Artikeln aus der 
Pfarre Gröbming zu versorgen 
– „ad multa verba“!

Mit dieser Ausgabe über-
nimmt Harald Krauße die ge-
samte grafische Umsetzung. 
Deshalb möchten wir uns bei 
Michael Pfeifenberger für sei-
ne bisherige Arbeit als Grafiker 
bedanken. 
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Am 13. Februar waren Jung-
vermählte aus dem ganzen 
Seelsorgeraum zu einem Got-
tesdienst in die Pfarrkirche 
Schladming eingeladen, um 
mit Dank und Bitte auf ihre 
Partnerschaft zu schauen und 
bestärkt durch Gottes Segen 
in die weitere gemeinsame Zu-
kunft zu gehen. 

Hier die Antwort eines teil-
nehmenden Paares: 

Liebe Elisabeth, 
ich möchte dir und dei-

nem Team danken für die Or-
ganisation des Gottesdienstes 
der Jungvermählten. Es war 
ein sehr schöner Gottesdienst 
– Dekoration, Musik und Pre-
digt des Herrn Pfarrers. Ich fin-

de es sehr wichtig, jetzt einen 
Segen zu bekommen, da der 
Alltag mit Beziehung, Kindern 
und Arbeit in diesem Lebens-
abschnitt oft sehr intensiv ist. 

Liebe Grüße Eva und 
Michael Pitzer vlg. 
Huber aus Assach

PGR-Dankeabend
Pfarrgemeinde- und Wirt-

schaftsräte der zu Ende ge-
henden PGR-Periode 2017-
2022 trafen sich gemeinsam 
mit Pfarrer Andreas Lechner 
am 18. Februar zu einem Got-
tesdienst in der Pfarrkirche 
Assach. Besonders in den 
Fürbitten und in der Gaben-
bereitung wurde das Schöne, 

aber auch das Herausfordern-
de der vergangenen Jahre vor 
Gott gebracht und dankbar 
das Zusammenwirken der vie-
len unterschiedlichen Talen-
te betont. Das anschließende 
Abendessen beim Grafenwirt 
in Aich bot Gelegenheit für 
gute Gespräche und gemütli-
che Unterhaltung.

Im Zeichen der Liebe

Taizégebet in Öblarn. Am 16. Jänner trafen sich Gläubige 
aus unserem Seelsorgeraum zum gemeinsamen Gebet in 
der Pfarrkirche Öblarn. Mit meditativen Gesängen und Tex-
ten hatten Diakon Hannes Stickler und Barbara Riemelmoser 
das Gebet vorbereitet.



7
G ttseiDank • Frühjahr 2022  

thema

Aufbruch 
Fürchtet euch nicht 
aufzubrechen!Wenn wir nur in der Vergan-

genheit gefangen sind und 
nur mit Angst in die Zukunft 
schauen, bleibt nicht viel, was 
wir leisten können. Besser 
wäre, dass wir uns als Kirche 
zwischen Krippe und Aufer-
stehung positionieren. Mitten 
in allem Dunkel, in allem Ne-
bulösen und Schattenhaften 
ist ein Licht, ein Ja, ein Du, ein 
Gott, der da ist, der mit uns 
geht, der sich hingibt und her-
gibt für uns. Und die Zusage 
der Engel über Betlehem und 
am Grab ist gleich und lautet: 
„Fürchtet euch nicht!“ 

Die ganze Bibel ist voll mit 
Beispielen des Aufbruchs. 
Menschen ziehen los im Ver-
trauen, dass Gott sie versorgt 
und begleitet. Das hat mit Ab-
raham angefangen und zieht 
sich als Hauptmotiv durch die 
ganze Bibel. Besonders auch 
das bei den Propheten, die 
immer wieder den Aufbruch 
und die Veränderung zum 
Guten und Besseren durch 
Gottes Wirken betonten. Die 
Geburt Jesu war eindeutig ein 
Aufbruch in eine völlig neue 
Epoche. Sein Leben gibt uns 
den Mut und seine Auferste-
hung ist Kern der Hoffnung 
und ist genau der Grund, 
weshalb wir nicht so bleiben 
müssen, wie wir sind. „Macht 
euch auf und bringt Frucht“, 
ist seine Aufforderung. Er lädt 
uns förmlich zum Aufbruch, zu 
einem Neuanfang, der nicht 
von Ängstlichkeit und Orien-
tierungslosigkeit geprägt ist, 
weil er eine Perspektive hat. 

Die Kirche ist eigentlich 
von ihrer Berufung und ihrer 
Geschichte her wie zum Auf-
bruch geschaffen. Irgendwann 
hat dieses Grundmotiv an 

Bedeutung verloren. Wir als 
Kirche haben verlernt, aufzu-
brechen und das zurückzu-
lassen, was wir kennen. Der 
Wohlstand hat ermöglicht, 
uns komfortabel einzurichten. 
In der Kirchengeschichte gab 
es viele Versuche, Kirche und 
Aufbruch zu verbinden. Leider 
sind einige schief gegangen, 
aber trotzdem soll die Kirche, 
wie der Hl. Augustinus gesagt 
hat, in einem ständigen Re-
formprozess sein. Als Chris-
ten sind wir auf dem Weg, den 
Christus uns weist. Sein Hl. 
Geist führt und leitet uns. Das 
mag banal klingen, ist aber 
Schlüssel dafür, etwas zu wa-
gen. Das alles hat Papst Fran-
ziskus so formuliert: „Jesus 
folgen heißt, einen Aufbruch 
zu leben“.

In unserer Diözese Graz-
Seckau, und besonders bei 
uns im Seelsorgeraum Oberes 
Ennstal, lässt sich die Auf-
bruchsstimmung am Horizont 

erahnen. Vieles haben wir neu 
angefangen, und vieles liegt 
noch vor uns. Die Konturen 
des Zukunftsbildes sind mehr 
als erkennbar, Seelsorgeräu-
me funktionieren so halbwegs 
gut und trotzdem ist das Trau-
ern nach der Vergangenheit 
groß und das Schauen nach 
vorne in die Zukunft ängstlich. 
Mehr Begeisterung wäre nicht 
schlecht, die in der Frohen 
Botschaft inmitten von Krippe 
und Auferstehung zu finden 
ist. Wir wünschen und beten, 
dass genau dort unsere neuen 
PfargemeinderätInnen, die am 
20. März 2022 gewählt wer-

Die Kirche lebt 
von deinem und 
meinem Bemühen.

von Dragan Jurić

den, ihre Begeisterung und 
Kraft finden.

Für andere Seelsorgeräume 
unserer Diözese ist das Obere 
Ennstal ein Vorbild, weil das 
Zukunftsbild bei uns schon 
zum Großteil Gegenwart ge-
worden ist. Das kann auf kei-
nen Fall der Grund sein, dass 
wir stehen bleiben. Ein Teil un-
seres ständigen Aufbruchs ist 
gerade dieses Pfarrblatt, das 
Sie lesen. Es gibt nicht mehr 
Ost und West, sondern nur 
mehr eines, „Gott sei Dank“! 
Wir sollen aufbrechen und wir 
gehen weiter, weil: Jetzt (und 
immer) ist die Zeit der Gna-
de, jetzt (und immer) sind die 
Tage des Heils. Schon jetzt 
in der Fastenzeit richten wir 
unsere Blicke auf den Aufer-
standenen. Mit IHM sollen wir 
einen neuen Aufbruch wagen. 
Wohin uns dieser Weg führen 
wird, als Einzelne, als Seel-
sorgeraum, als Diözese und 
Kirche, ist nur ansatzhaft zu 
erkennen. Sicher ist, Jesus er-
leuchtet unsere Wege, damit 
wir unseren Weg mit IHM fin-
den können. Sein Engel ermu-
tige uns: „Fürchtet euch nicht 
aufzubrechen!“
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	���� Programmvorschau 
vierglas.kultur 2022

Der Gröbminger Verein vierglas.kultur hat für 2022 wieder ein 
vielfältiges Programm erstellt, um die Sonn- und Feiertagsgot-
tesdienste in der katholischen Pfarrkirche musikalisch zu umrah-
men. Nach der volkstümlichen „Moosberger Messe“ des Nieder-
öblarner Komponisten Walter Greimeister im Jänner und dem 
beeindruckenden solistischen Auftritt des niederösterreichischen 
Konzertsängers Matthias Helm im Februar geht es im März 2022 
mit dem Streichorchester „Camerata Ennstoi“ unter der Leitung 
von Gerhard Hemedinger weiter. Den Osterfestgottesdienst am 
17. April gestaltet das Bläserensemble „Brass5“, die Messe am 
Ostermontag Mag. Hans Gruber auf der Klarinette gemeinsam 
mit Ludwig Zettler an der Orgel. Auf die „Ausseer Bradlmusi“, die 
mit ihren einzigartigen Weisen den Muttertagsgottesdienst am 8. 
Mai begleiten wird, folgt im Juni der „A cappella Chor Wels“, der 
zuvor auch in einem Abendkonzert zu hören sein wird. Weitere 
Termine zu den Gottesdiensten sowie zum „Kleinen Abendkon-
zert“, das auch dieses Jahr wieder jeden Mittwoch während der 
Sommerferien stattfindet, sind dem neuen Flyer zu entnehmen. 
Dieser wird in allen Kirchen des SR aufgelegt. 

	���� Großsölk / St. Nikolai:
	 Leni, Susi und Walter

Drei der Treuesten der Treu-
en geben ihren langjährigen 
Dienst in den Pfarrgemein-
deräten des Großsölktales 
ab. Drei, für die Kirche mehr 
ist als die Bauten und Fei-
ern. Drei, für die sie Heimat 
als Gemeinschaft ist, die mit 
jeder Faser ihres Herzens da-
bei sind. Alle drei engagieren 
sich in spirituellen und prak-
tischen Bereichen. Und so-
weit es die Gesundheit und 
die private Situation erlau-
ben, wird das im Rahmen ih-
rer Möglichkeiten so bleiben. Jedenfalls sei euch im Namen aller 
Pfarrbewohner mit Diakon Wolfgang Griesebner und seitens der 
Seelsorgeraumleitung mit Pfarrer Andreas Lechner für die ver-
antwortete Tätigkeit als Pfarrgemeinderäte herzlich gedankt. Der 
Dank ist verbunden mit der Bitte und Zuversicht, dass ihr weiter 
als wertvolle christliche Zeugen da seid. „Vergelts Gott!“
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	 Öblarner Krippen-
	 schließung zu Mariä 
	 Lichtmess

Festlich gestaltet wurde die heilige Messe am Abend 
des 2. Februar in der Öblarner Pfarrkirche. Pfarrer Andreas 
Lechner begann mit den Ministranten die Feier an der 
Weihnachtskrippe. Es folgte eine Lichterprozession aller 
Mitfeiernden mit dem Kind aus der Krippe durch den Kir-
chenraum. Zum Abschluss der Messfeier wurde der be-
sondere Blasiussegen zum Schutz gegen Halsleiden und 
zum Gedenken an den Tagesheiligen des 3. Februar erteilt.
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	������������������ �Kleinsölk: Ministranten
Bei einem gemütlichen Pizza-Abend bedankten wir uns bei 

Albert und Martin Daum, Johannes Leitgab und Leonhard Zach 
für ihren langjährigen und fleißigen Einsatz als Ministranten. Wir 
wünschen weiterhin alles Gute für ihre Zukunft! Natürlich wollen 
wir uns auch bei Veronika Daum und Johanna Zach bedanken, 
die uns weiterhin tatkräftig in der Kirche unterstützen. Als neue 
Ministranten begrüßen wir herzlich Annalena Hofer, Niklas Koller 
und Florian Selinger.

Aktuelles aus den Pfarren
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Aktuelles aus den Pfarren

Mit großer Vorfreude bereiten sich acht Kinder in der Pfarre 
St. Martin auf die Erstkommunion vor. Sie werden am 
Sonntag, dem 15. Mai 2022, um 8:45 Uhr in einer feierli-
chen Heiligen Messe zum ersten Mal den Leib Christi emp-
fangen. Begleiten wir bitte ihre Vorbereitung mit unserem 
Gebet! V.l.n.r.: Antonia Danklmaier, Elena Zefferer, Samuel 
Schmid, Jonathan Karner, Marius Strobl, Sina-Sophie Haas, 
Miriam Stiegler und Alexander Köcher (nicht am Foto).

Am 12. Februar wurden im Rahmen des Gottesdienstes in 
der Pfarrkirche Pichl/Enns die drei Erstkommunikanten des 
heurigen Jahres vorgestellt: Johanna, David und Philipp. Sie 
feiern ihre Erstkommunion am 1. Mai 2022 um 9:00 Uhr. 

	���� Firmlinge 
	 engagieren sich 

Am 21. Februar verbrachten fünf Firmlinge aus der Pfarre Haus 
ihren ersten Ferientag mit dem Kirchenputz. Mit Besen, Schaufel 
und Wischtuch bewaffnet erklommen sie den Turm und befreiten 
ihn von Staub. In allen 11 Pfarren des Seelsorgeraumes bringen 
sich Firmlinge seit Herbst ins Pfarrleben ein. Im Rahmen der 
Firmvorbereitung lernen sie ihre Heimatpfarren bei vielfältigen 
Aktionen besser kennen.

	���� Neue Lautsprecher-
	 anlage – Dank für 
	 großzügige Spende

In der Öblarner Pfarrkirche gibt es seit Ende November des 
Vorjahres eine Lautsprecheranlage mit umfangreichem Zubehör 
nach neuestem Stand der Technik sowie eine neue digitale Lied
anzeige. Damit ging ein lang gehegter Wunsch vieler Kirchenbe-
sucher in Erfüllung.

Die Gesamtkosten betrugen ca. € 16.500, wovon unser lang-
jähriger und äußerst verdienstvoller Organist und Kirchenchorlei-
ter OAR Hans Madl den Betrag von € 15.000 als Spende an die 
Pfarre beigesteuert hat. Im Anschluss an eine Wort-Gottes-Feier 
am 12. Dezember 2021 bedankten sich die geschäftsführende 
Vorsitzende des Pfarrgemeinderates Waltraud Ettlmayr und ihr 
Stellvertreter Mag. Karl Edegger sowie Pastoralleiterin Mag. Eli-
sabeth Rexeis im Namen der Pfarre für die äußerst großzügige 
Spende, ohne die eine solche Anschaffung für die Pfarre nicht 
möglich gewesen wäre.

Ein herzlicher Dank erging bei dieser Gelegenheit auch an 
Herrn Viktor Grundner, der für die gesamte Installation verant-
wortlich zeichnete und diese ohne jegliche Kosten für die Pfarre 
ehrenamtlich durchführte. Somit sollte eine gelungene Kommu-
nikation nicht mehr an akustischen Mängeln scheitern. An alle 
ein herzliches Vergelt’s Gott!
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Aktuelles aus den Pfarren

	���������� Großangelegte 
	 Impfaktion in der 
	 Kulmkirche

Das Thema Impfen macht auch vor der Kirche nicht 
halt. „Wie viele Spritzen werden wir wohl brauchen?“, 
fragt sich WR Peter Perner. Er fungiert als Assistent bei 
dieser Aktion. Als solcher hat er dafür zu sorgen, dass 
im Vorfeld die zu impfenden Stellen und ihre Umgebung 
sauber sind. Für dieses große Vorhaben hat er ein sorg-
fältig und gut durchdachtes Konzept er- und ein Team 
von Mitarbeitern zusammengestellt.

Auslöser ist aber nicht ein eingeschlepptes Virus, 
sondern ein „einheimischer Holzwurm“, der sich in einigen Bal-
ken des Dachstuhls eingenistet hat. Ihn gilt es zu bekämpfen. 
Dazu stehen mehrere Methoden zur Auswahl: Vergasung (hier 
nur schwer anwendbar), Hitze-Methode oder eben die Oberflä-
chenbespritzung mit Impfung, wobei für die „Nadel“ zuerst je-
weils eine 45°-Bohrung gemacht werden muss. Diese aufwän-
dige Arbeit wird Ende April von einer Spezialfirma durchgeführt. 
Voraussetzung ist aber immer ein halbwegs sauberer Dachbo-
den. Da sich im Laufe der Jahrzehnte einiges an Staub, Lurch 
und Abfällen, z.B. Schindelreste, angesammelt hat, muss dies 

zuerst entsorgt werden. Damit die Staubentwicklung möglichst 
gering ist, wird frischer, lockerer Schnee aufgetragen, der den 
Staub bindet, zusammengekehrt und abtransportiert. Dafür ste-
hen Eimer bereit, die mittels eines alt bewährten Flaschenzuges 
durch das „Heilige-Geist-Loch“ ins Kirchenschiff hinuntergelas-
sen und von dort im Freien entsorgt werden und gleich wieder 
mit Schnee gefüllt zurück kommen. 

Als Stärkung gibt’s eine Jause von Tina. Danke allen Helferin-
nen und Helfern!

Die Friedhofkapelle Kleinsölk wurde von Thomas Zach vul-
go Schlager in ehrenamtlicher Arbeit mit Lärchenschindeln 
neu eingedeckt, welche kostenlos von der Familie Bartl vul-
go Kreutner zur Verfügung gestellt wurden. Vergelt’s Gott! 
Beim Abnehmen der alten Schindeln kam eine Inschrift der 
letzten Eindeckung zum Vorschein: „Otto Koller 1957“, der 
verstorbene Organist und Altbauer vulgo Kreutner.

	���������������������� �Dankbarkeit ist das 
	 Gedächtnis des 
	 Herzens … 

Es ist uns ein echtes Bedürfnis, uns bei den Kindergartenpäda-
goginnen des Pfarrkindergartens in Haus zu bedanken, die unser 
Kind in den letzten Monaten und Jahren in hervorragender Art 
und Weise durch alle Phasen dieser Pandemie begleitet haben 
und dies auch jetzt wieder tun.

Mit einem Höchstmaß an Geduld, Flexibilität, der nötigen Prise 
Gelassenheit und endlosem Engagement schaffen sie es, trotz 
der ungünstigen Rahmenbedingungen und der vielen zusätzli-
chen Herausforderungen, den Kindern ein Klima der Geborgen-
heit zu vermitteln und sinnstiftendes Arbeiten sowie die Freude 
am Lernen und Entdecken zu fördern, ohne dass man die Panik 
um Corona in den Kindergarten hineinschwappen lässt.

Im Allgemeinen erfährt diese Berufsgruppe nicht annähernd 
die Wertschätzung, die ihr gebühren würde, weil soziale Arbeit 
in unserer Gesellschaft keine Lobby hat. Umso wichtiger ist es, 
dass man sich diese Leistungen vergegenwärtigt und sie nicht 
als selbstverständlich betrachtet. 

Auch wenn der Wert dieser Arbeit finanziell nur unzureichend 
gewürdigt wird, kann er von uns Eltern nicht hoch genug ge-
schätzt werden.

Brief einer Kindergarten-Mutter 
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Aktuelles aus den Pfarren

Die Sternsingeraktion ist ein bedeutendes Zeichen, weil der 
Segen für das neue Jahr den Menschen wichtig ist und die 
Spenden in den Armutsregionen dringend gebraucht werden. 
Der Segen ist gleich viel wert, egal wie er überbracht wird. Die 
Pfarren konnten heuer unter verschiedenen Formen wählen: In 
mehreren Orten gingen die Gruppen wieder von Haus zu Haus, 

Sternsingergottesdienst in Öblarn. Zuvor waren 
Spenden-Bittbriefe mit Weihrauch und Segens-
aufklebern an alle Haushalte verteilt worden.

Segenswunsch und Bitte der 
Sternsinger wurden in einigen 
Pfarren kontaktlos überbracht.

Waren heuer erstmals im Pavillon am Haupt-
platz im Einsatz und wurden gut angenom-
men: Sternsinger in der Pfarre Schladming

Unterwegs für die gute Sache: Sternsinger der Pfarre 
Gröbming, hier in Stein/Enns mit ihren Begleiterinnen 
Gertrude Pilz und Elisabeth Ringdorfer.

Eine Besonderheit in der Pfarre Assach sind
erwachsene Sternsinger rund um Manfred 
Landl. Heuer waren sie wieder dabei.

Veronika Daum, Cynthia Koller, Johanna Zach 
und Richard Zeiler wurden in der Kleinsölk 
von Angelika Daum begleitet und chauffiert…

…und waren auch zu Fuß bergauf 
und bergab unterwegs.

einige Pfarren entschieden sich für den Corona-sicheren Weg, 
stellten Sternsingerbriefe zu oder wählten neue Möglichkeiten. 
In jeder Pfarre war eine Sternsingergruppe beim Gottesdienst 
am 6. Jänner. 

Ein großes DANKE allen Sternsingern, den AusträgerInnen, 
OrganisatorInnen, BegleiterInnen, ChauffeurInnen für die 
herzliche Aufnahme, Verköstigung und die großzügigen 
Spenden!

Sternsingen 2022

Bestens organisiert von Maria Zick war die Sternsingeraktion 
2022 in der Pfarre St. Martin. Die Bevölkerung dankte mit 
freundlicher Aufnahme und großzügigen Spenden.
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…trotzdem sagen wir der Bläsergruppe des Musikvereines 
Stein/Enns herzlichen Dank für die Gestaltung des Weih-
nachtsgottesdienstes in der Großsölk.

Auch das Jesuskind-Rätsel in St. Nikolai soll nicht un-
erwähnt bleiben. Bei der Kinderkrippenfeier am Heiligen 
Abend war aus den 12 Jesuskindern des Seelsorgeraumes 
das richtige herauszufinden.

Weihnachten ist zwar schon wieder länger her…

Aktuelles aus den Pfarren

	���� St. Martin: Können 
	 unsere Kirchenglocken 		
	 auch in Zukunft läuten? 

Das Geläute der Kirchenglocken begleitet uns das ganze Le-
ben, von der Taufe bis zur Totenmesse. Auch vor jeder Heili-
gen Messe läuten sie und rufen uns zum Zusammenkommen im 
Hause Gottes. Wie wir in der Pfarrchronik lesen können, wurden 
unsere zwei Glocken – die mittlere zerbrach beim Hinablassen 
vom Turm – im Jänner 1942 zu Kriegszwecken abgeliefert. Im 
Mai 1949 holte das Glockenkomitee die drei neuen Glocken aus 
Salzburg und lieferte sie zur Sägemühle. Schön geschmückt und 
von prachtvollen Pferden gezogen, kamen die neuen Glocken in 
St. Martin an. Am darauffolgenden Sonntag feierten viele Pfarr-
herrn unter großer Beteiligung der Bevölkerung eine denkwürdi-
ge Glockenweihemesse. 

Abt B. Schlömicher aus Admont segnete am Martinitag 1984 
das neue Läutwerk der Kirchenglocken.

Und nun ist es wieder soweit: Die Steuerung des Läutwerkes 
muss repariert werden. Es liegt ein Angebot einer Firma von ca. 
€ 7.500 vor. Frau Susanne Bogensberger hat bei Bürgermeister 
Fritz Zefferer um eine Kostenbeteiligung der Gemeinde Mitter-
berg-St. Martin angefragt, die dankenswerter Weise genehmigt 
wurde. Der Rest der Reparaturkosten ist von der Pfarrgemeinde 
aufzubringen.
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„Von Herz zu Herz“ hieß es in der Pfarrkirche Öblarn am 
Vortag zum Valentinstag. Im Wortgottesdienst, geleitet von 
Elisabeth Rexeis mit Waltraud Ettlmayr, wurde die prekäre 
Verbindung von Herz zu Herz zwischen zwei Menschen, 
aber auch zwischen Gott und Mensch beleuchtet. Musi-
kalisch gestaltet von „Miteinond“ und Beate Koller an der 
Orgel war es eine stimmige Feier, bei der die Gläubigen 
ihre Herzensanliegen mit Weihrauch zu Gott emporsteigen 
lassen konnten. 
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Ökumene

Je näher wir als Einzelne 
und Kirchen Christus, dem 
Zentrum unseres Glaubens, 
kommen, desto näher kom-
men wir auch einander. Das 
verdeutlichen die Speichen 
eines Rades, die in der Rad-
nabe zusammenlaufen und 
sich in dieser Mitte berühren. 
Leider gibt es auch bei uns 
Christen, die das aus Berüh-
rungsangst nicht geschehen 
lassen wollen, und die sich 
darum selbst in geistliche 
Quarantäne begeben. Das 
verbindet sie mit den obe-
ren Etagen der etablierten 
Kirchen, die sich ebenfalls 
schwertun, sich anzunähern. 
Dabei entgeht man der Infekti-
onsgefahr in einer bösen Welt 
nur, indem man der Isolations-
gefahr erliegt. Zur Ökumene 
vor Ort gibt es darum eigent-
lich keine Alternative. Und das 

Ökumenemodell versöhnter 
Verschiedenheit ist für die 
Menschen an der kirchlichen 
Basis, die nicht nur unter sich 
sein wollen, selbstverständ-
lich geworden. 

Ohne unsere Unterschiede 
oder Skandale zu vergleich-
gültigen, betonen wir, außer 
beim ökumenischen Eisstock-
schießen in Aich, nicht das, 
was uns trennt, sondern das, 
was uns verbindet und prak-
tizieren, was geht, gemein-
sam: Gottesdienste zur prime 
time, Schulgottesdienste, 
Besuche im Krankenhaus, die 
Integration Schutzsuchender 
und gebrauchen die konfes-
sionellen Begriffe dafür wie 
Caritas und Diakonie oder 
Firmung und Konfirmation 
mittlerweile wechselseitig in 
abgefärbter Diktion des Part-
ners. Bei Einweihungen und 
anderen öffentlichen Anläs-
sen, regelmäßig beim Welt-
gebetstag der Frauen und 
in der Gebetswoche für die 
Einheit der Christen, beten 
wir zu demselben Gott, hören 
wir auf dasselbe Bibelwort, 
bekennen wir den gleichen 
Glauben. Wir erkennen unsere 
Taufen an, segnen nicht etwa 

Mischehen, sondern Ehepaa-
re „konfessionsverbindend“, 
und manchmal tagen sogar 
unsere Gremien gemeinsam. 
Wir erteilen uns gegenseitig 
das Wort, stellen uns, wenn 
nötig, unsere Organisten oder 
Räume zur Verfügung und 
betrachten unser Miteinander 
dabei nicht als Pflichtübung, 
sondern als Herzensanliegen. 
In Schladming wird schon 
lange nicht mehr gefragt, ob 
man richtig getauft ist, warum 
Katholiken die Maria anbe-
ten, oder ob Evangelische 
auch Weihnachten feiern, 
was einem ein paar Kilometer 
weiter westlich in der Salzbur-
ger Diaspora durchaus noch 
passieren kann. Dafür gibt 
es in Mandling zukunftswei-
send eine echte, ökumeni-
sche Kapelle, sogar mit einem 
eigenen, noch dazu weltlichen 
„Bischof.“ 

Und ob uns das passt oder 
nicht: Vermehrt verbinden 
uns auch die Herausforde-

Annäherungsweise
rungen unserer ja nicht nur 
in gesundheitlicher Hinsicht 
pandemischen Zeit. Sie wer-
fen die Frage auf, wie lange 
wir mit unseren Problemen 
überhaupt noch mehrglei-
sig unterwegs sein können 
bei dem Pfarrermangel, mit 
dem Religionsunterricht in der 
Schule, vor allem aber ange-
sichts des geistlichen Tradi-
tionsabbruchs. Die Kirchen 
haben nicht nur die Polepo-
sition verloren, sondern nicht 
einmal mehr einen Fixplatz 
am Markt der weltanschauli-
chen Möglichkeiten, sondern 
müssen vermehrt mit ande-
ren Playern darum konkurrie-
ren. Und gemeinsam die Kraft 
des Evangeliums zu demons-
trieren, „synodal“, wörtlich: 
„zusammengekommen“, wie 
Erzbischof Lackner es jüngst 
ausdrückte, wäre natürlich 
leichter, logischer, wirksamer, 
einfach besser und vor allem 
schöner, meint jedenfalls

Andreas Gripentrog 

Im Rahmen der Gebetswoche für die Einheit der Christen 
2022 wurden am 23. Jänner in den evangelischen Kirchen 
Schladming und Ramsau (im Bild) sowie am 6. Februar in 
der Pfarrkirche Assach ökumenische Gottesdienste gefeiert.

Hauskreis/Bibelrunde für Schutz-
suchende und Freund:innen!

Auf Anregung von Uli Fuchs 
möchten wir einen Haus-
kreis für Schutzsuchende und 
Freund:innen gründen.

 Bitte eine Bibel mitnehmen 
(eventuell auch eine, wo du im 
Text etwas schreiben kannst, 
oder Stellen markiert werden 
können) und eine Bibel-App in 
deiner Muttersprache. 

Sein Wort hören, Gott an-
beten, einander ermutigen, 
Schritte im Glauben tun, unter-
stützen, gemeinsam für Men-
schen da sein, unsere Bibelzu-
gänge miteinander teilen. 

Wir freuen uns, wenn du da-
bei bist!

Datum	 Uhrzeit	 Leitung
Do. 24.03.	 17:00	 Hannes
Do. 07.04.	 17:00	 Andreas
Do. 21.04.	 17:00	 Hannes
Do. 05.05.	 17:00	 Andreas
Do. 19.05.	 17:00	 Hannes
Do. 02.06.	 17:00	 Andreas
Do. 16.06.	 17:00	 Hannes 
Evang. Pfarrhaus Schladming

Pfarrer Andreas Gripentrog
Diakon Hannes Stickler
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GOTTESDIENSTE

Gottesdienst
Kalender

Gottesdienste 
vorgestellt:
Die Bittprozessionen

An den drei Tagen vor dem Hochfest Christi 
Himmelfahrt werden Bittprozessionen ab-
gehalten. Dabei wird im gemeinschaftli-
chen Gebet Gott um gedeihliches Wetter, 
eine gute Ernte und um das Fernhalten von 
Unwettern gebeten.

Von den Bittprozessionen spannt sich in-
haltlich der Bogen zu den Erntedankfesten.

Die Bittprozessionen haben neben dem 
theologischen auch einen ökologischen 
und einen sozialen Aspekt:

ökologisch: Wir wissen um unseren Auftrag, 
die wunderbare Schöpfung Gottes recht zu 
nützen und sie zu schützen.

sozial: Wir Menschen sind als Weltfamilie 
in den Kosmos gestellt; von der Ernte des 
Einen soll auch ein Anderer profitieren.

Da es sich bei den Bittprozessionen um 
keine eucharistischen Prozessionen han-
delt, wie etwa zu Fronleichnam, ist die An-
wesenheit eines Priesters nicht zwingend 
notwendig.

Ein Blick in den Gottesdienstkalender von 
„Gott sei Dank“ zeigt ein reiches Angebot 
an Bittprozessionen in unserem Seelsorge-
raum. 

Geh doch auch du betend mit!

ASSACH 
GRÖBMING

GROSSSÖLK 
HAUS 

KLEINSÖLK 
KULM/RAMSAU 

ÖBLARN 
PICHL 

ST. MARTIN 
ST. NIKOLAI 

SCHLADMING
April bis Juni 2022

Maiandachten
Assach:

jeden Donnerstag um 19:00 Uhr

Gröbming: 
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Sonntag um 

19:00 Uhr (Pfarrkirche bzw. in Dörfern)

GroSSsölk: 
Freitag, 6.5., 19:00 Uhr Kapelle Gatschberg, 

Freitag, 20.5., 19:00 Uhr Pfarrkirche

Haus: 
1.5., 19:00 Uhr Pfarrkirche, 8.5., 19:00 Uhr Oberhaus 

mitgestaltet vom Shalomchor, 15.5., 19:00 Uhr Ruperting, 
22.5., 19:00 Uhr Birnberg, 29.5., 19:00 Uhr Pfarrkirche

Kleinsölk: 
siehe aktuelle Gottesdienstordnung

Kulm/Ramsau: 
5.5., 17:00 Uhr Maiandacht für Familien in der Kulmkirche

Öblarn: 
siehe aktuelle Gottesdienstordnung

Pichl: 
siehe aktuelle Gottesdienstordnung

St. Martin: 
Freitag, 20.5., 19:00 Uhr am Prenten

St. Nikolai: 
Sonntag, 29.5., 14:00 Uhr Bildstock vlg. Larer 

(bei Schlechtwetter: Pfarrkirche)

Schladming: 
2.5. und 16.5., 18:00 Uhr Pfarrkirche
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GOTTESDIENSTE

April

1.4. Freitag
Gröbming 7:30 Hl. Messe

Schladming 8:00 
17:00

Hl. Messe
Kreuzweg für Familien

2.4. Samstag
Gröbming 19:00 	 Hl. Messe 
Großsölk 19:00	 Hl. Messe

Kulm/Ramsau 17:30	 Hl. Messe
Pichl 19:00	 Hl. Messe

3.4. 5. Fastensonntag
Assach 10:15 Wort-Gottes-Feier

Gröbming 9:00 
10:45

Hl. Messe 
Hl. Messe Stein/Enns

Haus 8:45 Hl. Messe
Kleinsölk 9:00 Wort-Gottes-Feier

Öblarn 8:45 Hl. Messe 
St. Martin 8:45 Hl. Messe

Schladming 10:15 Hl. Messe

7.4. Donnerstag
Assach 8:00	 Hl. Messe

Gröbming 7:30	 Hl. Messe
Kulm/Ramsau 15:00	 Palmbuschenbinden Pfarrhof 

8.4. Freitag
Gröbming 7:30 Hl. Messe 

Öblarn 15:00 Kreuzweg zum Kalvarienberg
Schladming 8:00 Hl. Messe

9.4. Samstag
Gröbming 16:00 	 Hl. Messe 
Großsölk 19:00	 Hl. Messe mit Palmsegnung

Kulm/Ramsau 17:30	 Hl. Messe mit Palmsegnung
Pichl 14:00	 Palmbuschenbinden im 

Pfarrhof

10.4. Palmsonntag
Assach 10:30 Palmsegnung am Kirchplatz 

anschl. Hl. Messe
Gröbming 9:00 

10:45

Palmsegnung Musikpavillon 
anschl. Hl. Messe
Palmsegnung Kirchplatz Stein/
Enns anschl. Hl. Messe

Haus 8:30 Palmsegnung Schlossplatz 
anschl. Hl. Messe 

Kleinsölk 10:30 Palmsegnung Kirchplatz 
anschl. Hl. Messe 

Öblarn 8:45 Palmsegnung Pflegeheim 
Prozession in die Kirche 
Hl. Messe

Pichl 8:30 Palmsegnung Pichlmayrgut 
anschl. Hl. Messe

St. Martin 8:45 Palmsegnung am Kirchplatz 
anschl. Hl. Messe

St. Nikolai 10:30 Palmsegnung beim 
Kriegerdenkmal anschl. 
Hl. Messe

Schladming 10:15 Palmsegnung am Hauptplatz 
beim Pavillon anschl. Hl. Messe 
in der Pfarrkirche

14.4. Gründonnerstag
Assach 17:30	 Hl. Messe - Feier vom 

letzten Abendmahl anschl. 
Ölbergandacht 

Gröbming 19:00 Hl. Messe - Feier vom 
letzten Abendmahl anschl. 
Ölbergandacht

Haus 19:00	 Hl. Messe - Feier vom 
letzten Abendmahl anschl. 
Ölbergandacht

Kleinsölk 19:00	 Hl. Messe - Feier vom 
letzten Abendmahl anschl. 
Ölbergandacht

Kulm/Ramsau 17:30	 Hl. Messe - Feier vom 
letzten Abendmahl anschl. 
Ölbergandacht

Öblarn 17:30 Hl. Messe - Feier vom 
letzten Abendmahl anschl. 
Ölbergandacht

Pichl 17:30 Hl. Messe - Feier vom 
letzten Abendmahl anschl. 
Ölbergandacht

St. Martin 19:00 Hl. Messe - Feier vom 
letzten Abendmahl anschl. 
Ölbergandacht

St. Nikolai 19:00 Feier vom letzten Abendmahl 
anschl. Ölbergandacht

Schladming 19:00	 Hl. Messe - Feier vom 
letzten Abendmahl anschl. 
Ölbergandacht
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15.4. Karfreitag
Assach 17:30 Feier des Leidens und Sterbens 

Jesu Christi 
Gröbming 15:00 Feier des Leidens und Sterbens 

Jesu Christi
Haus 19:00 Feier des Leidens und Sterbens 

Jesu Christi 
Kleinsölk 15:00 Feier des Leidens und Sterbens 

Jesu Christi 
Kulm/Ramsau 17:30 Feier des Leidens und Sterbens 

Jesu Christi
Öblarn 17:30 Feier des Leidens und Sterbens 

Jesu Christi 
Pichl 17:30 Feier des Leidens und Sterbens 

Jesu Christi 
St. Martin 19:00 Feier des Leidens und Sterbens 

Jesu Christi
St. Nikolai 15:00 Feier des Leidens und Sterbens 

Jesu Christi
Schladming 15:00 Feier des Leidens und Sterbens 

Jesu Christi 

16.4. Karsamstag
Assach Speisensegnungen:

12:30 Aich, 13:00 Assach Kirchplatz 
13:30 Au, 14:00 Thaller

Gröbming Anbetungsstunden in der Pfarrkirche: 
8:00-9:00 Pruggern
9:00-10:00 Michaelerberg
10:00-11:00 Mitterberg
11:00-12:00 Kranzbach/Lengdorf
13:00-14:00 Reith, Stein/Enns
14:00-15:00 Winkl/Hofmanning
15:00-16:00 Markt östl. d. Hauptstraße
16:00-17:00 Markt westl. d. Hauptstraße
Beichtgelegenheiten: 8-12 und 13-14

Speisensegnungen:
16:00 Stein/Enns, 16:30 Pruggern
17:00 Gröbming Pfarrkirche 

Großsölk Speisensegnung:
9:00 Leonhardi-Kreuz

Haus 9:00 – 10:00 Betstunde

Speisensegnungen:
13:30 Altenheim, 14:00 Weißenbach
14:30 Roana, 15:00 Maierl 
15:30 Lauterl, 16:00 Oberhaus
16:00 Pfarrkirche

Kleinsölk 8:00 Scheitlweihe

Speisensegnung: 
14:00 Kirchplatz

Kulm/Ramsau Speisensegnung: 
11:00 Kirchplatz

16.4. Karsamstag
Öblarn 8:30 Betstunde beim Heiligen Grab

Speisensegnungen: 
10:00 Pflegeheim, 15:00 Kirchplatz
16:00 Niederöblarn Kapelle, 16:00 Bach

Pichl Speisensegnungen: 
11:00 Mandling Taferne
11:30 Pichlmayrgut

St. Martin Speisensegnung: 
15:00 Kirchplatz

St. Nikolai Speisensegnungen: 
9:30 Kapelle Fleiß, 10:00 Kapelle Mößna
10:30 Pfarrkirche

Schladming Speisensegnungen: 
10:00 Bezirksaltenheim
11:00 Seniorenhaus, 12:00 Pfarrkirche 
14:00 Pfarrkirche 

16.4. OSTERNACHT
Assach 21:00 Feier der Osternacht

Gröbming 20:00 Feier der Osternacht 
Kleinsölk 21:00 Feier der Osternacht mit 

Speisensegnung 
Kulm/Ramsau 21:00 Feier der Osternacht

Pichl 21:00 Feier der Osternacht
St. Martin 19:00 Feier der Osternacht - 

Scheitlweihe 

17.4. Ostersonntag
Assach 10:15	 Hl. Messe 

Gröbming 9:00 
10:45

Hl. Messe 
Hl. Messe Stein/Enns

Großsölk 10:30 Hl. Messe
Haus 6:00	 Feier der Osternacht

Öblarn 6:00	 Feier der Osternacht
St. Martin 8:45 Hl. Messe
St. Nikolai 6:00 Feier der Osternacht

Schladming 6:00
17:00

Feier der Osternacht 
Osterfeier für Familien

18.4. Ostermontag
Gröbming 9:00 Hl. Messe 

Haus 8:45 Hl. Messe in Oberhaus
Kleinsölk 10:30 Hl. Messe 

Öblarn 8:45 Hl. Messe 
St. Martin 8:45 Hl. Messe
St. Nikolai 10:30 Hl. Messe 
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22.4. Freitag 
Assach

19:00 	
Anbetungstag
Hl. Messe

Gröbming 7:30	 Hl. Messe
Schladming 8:00	 Hl. Messe 

23.4. Samstag 
Gröbming 19:00 Hl. Messe 
Großsölk 19:00 Wort-Gottes-Feier

Haus 11:00 Firmung
Kulm/Ramsau 17:30 Hl. Messe

Pichl
19:00 

Anbetungstag 
Hl. Messe anschl. Anbetung 

Schladming 9:00 Firmung 

24.4. WeiSSer Sonntag
Assach 10:15	 Erstkommunion

Gröbming 9:00 
10:45

Hl. Messe 
Hl. Messe Stein/Enns

Haus 8:45	 Hl. Messe
Kleinsölk 10:30 Hl. Messe

Öblarn 8:45 	 Hl. Messe
St. Martin 8:45 Hl. Messe

Schladming 10:15 Hl. Messe

30.4. Samstag
Assach 10:00 Firmung

Gröbming 19:00 Hl. Messe 
Kulm/Ramsau 17:30 Wort-Gottes-Feier

St. Nikolai 19:00 Hl. Messe

mai

1.5. Sonntag 
Assach 10:15	 Wort-Gottes-Feier

Gröbming 9:00 
10:45

Hl. Messe 
Hl. Messe Stein/Enns

Haus 8:45 	 Hl. Messe
Kleinsölk 9:00 Wort-Gottes-Feier

Öblarn 8:45 	 Hl. Messe
Pichl 9:00 Erstkommunion

St. Martin 8:45 Hl. Messe
Schladming 10:15 Hl. Messe

6.5. Freitag 
Gröbming 7:30 Hl. Messe

Schladming 19:00 Florianifeier

7.5. Samstag
Gröbming 19:00 	 Hl. Messe
Großsölk 19:00 	 Hl. Messe

Kulm/Ramsau 17:30 	 Hl. Messe
St. Martin 10:00 Firmung

8.5. Sonntag
Assach 10:15 Hl. Messe

Gröbming 9:00
10:45

Hl. Messe 
Hl. Messe Stein/Enns

Haus 8:45 Wort-Gottes-Feier 
Kleinsölk 10:30 Hl. Messe 

Öblarn 8:45 Wort-Gottes-Feier zum 
Muttertag

Pichl 9:00 Ökumenischer 
Muttertagsgottesdienst

St. Martin 8:45 Hl. Messe Florianikirchgang der 
Feuerwehr 

Schladming 10:15 Hl. Messe

14.5. Samstag
Gröbming 19:00 	 Hl. Messe

Kulm/Ramsau 17:30 Hl. Messe
Pichl 19:00 Hl. Messe

St. Nikolai 19:00 Hl. Messe
Schladming 10:15 Erstkommunion

15.5. Sonntag
Assach 10:15 Hl. Messe

Gröbming 9:00
10:45

Hl. Messe 
Hl. Messe Stein/Enns

Haus 8:45 Hl. Messe 
Kleinsölk 10:30 Hl. Messe 

Öblarn 8:45 Erstkommunion 
St. Martin 8:45 Erstkommunion

Schladming 10:15 Wort-Gottes-Feier
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Wochentagsmessen:
Assach: Donnerstag 8:00 Uhr 
Gröbming: Mittwoch 19:00 Uhr (Sommerzeit), 	
Donnerstag 7:30 Uhr in Pruggern, 
Freitag 7:30 Uhr 
Haus: Dienstag 19:00 Uhr 
Öblarn: Mittwoch 8:00 Uhr 
St. Martin: Dienstag 19:00 Uhr
Schladming: Freitag 8:00 Uhr 

21.5. Samstag
Gröbming 8:30	 Firmung
Großsölk 19:00 Wort-Gottes-Feier
Kleinsölk 10:30 Erstkommunion

Kulm/Ramsau 17:30 Hl. Messe
Öblarn 11:00 Firmung

Pichl 19:00 Wort-Gottes-Feier

22.5. Sonntag
Assach 10:15 Hl. Messe

Gröbming 9:00
10:45

Hl. Messe 
Hl. Messe Stein/Enns

Haus 8:45 Hl. Messe
Kleinsölk 10:30 Hl. Messe 

Öblarn 8:45 Hl. Messe
St. Martin 8:45 Hl. Messe
St. Nikolai 10:30 Erstkommunion

Schladming 10:15 Hl. Messe

23.5. Montag / Bitttag
Assach 19:00 	 Treffpunkt Pfarrkirche, Bittgang 

in die Au
Haus 18:00	 von der Pfarrkirche nach 

Weißenbach anschl. Hl. Messe

24.5. Dienstag / Bitttag 
Assach 19:00 Treffpunkt Pfarrkirche, Bittgang 

nach Aich 
Haus 18:30 von Weißenbach nach Aich 

anschl. Hl. Messe 
Kleinsölk 8:00 Bittprozession und Hl. Messe

Öblarn 18:00 Bittgang von der Pfarrkirche 
nach Niederöblarn

St. Martin 19:00 Hl. Messe

25.5. Mittwoch / Bitttag 
Assach 19:00 Treffpunkt Pfarrkirche Bittgang 

nach Friesach
Gröbming 19:00 Treffpunkt Schörkmaierkapelle 

Bittgang anschl. Hl. Messe
Haus 18:00 Bittgang in Oberhaus anschl. 

Hl. Messe
Kulm/Ramsau 17:30 Vorabendgottesdienst zu 

Christi Himmelfahrt
Öblarn 8:00 Hl. Messe 

Pichl 19:00 Vorabendgottesdienst zu 
Christi Himmelfahrt

St. Nikolai 19:00 Vorabendgottesdienst zu 
Christi Himmelfahrt

Schladming 19:00 Bittprozession zum 
Reithapkreuz, Treffpunkt Kirche

26.5. Donnerstag - 
Christi Himmelfahrt

Assach 10:15 Hl. Messe
Gröbming 9:00 Erstkommunion 

Haus 8:45 Erstkommunion 
Kleinsölk 10:30 Hl. Messe 

Öblarn 8:45 Hl. Messe 
St. Martin 8:45 Hl. Messe

Schladming 10:15 Hl. Messe 

28.5. Samstag
Gröbming 19:00 Hl. Messe 
Großsölk 19:00 Hl. Messe

Kulm/Ramsau 17:30	 Wort-Gottes-Feier
Pichl 19:00 Hl. Messe

St. Nikolai 10:00 Firmung 

29.5. Sonntag
Assach 10:15 Hl. Messe

Gröbming 9:00
10:45

Hl. Messe 
Hl. Messe Stein/Enns

Haus 8:45 Hl. Messe
Kleinsölk 10:30 Hl. Messe 

Öblarn 8:45 Hl. Messe
St. Martin 8:45 Hl. Messe

Schladming 10:15 Hl. Messe

GOTTESDIENSTE
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juni

4.6. Samstag
Gröbming 19:00 Hl. Messe 

Kulm/Ramsau 17:30 Vorabendgottesdienst zum 
Pfingstfest

Pichl 19:00 Hl. Messe
St. Nikolai 19:00 Hl. Messe

5.6. PFINGSTSONNTAG
Gröbming 9:00

10:45
Hl. Messe 
Hl. Messe Stein/Enns

Haus 8:45 Hl. Messe
Kleinsölk 10:30 Hl. Messe 

Öblarn 8:45 Hl. Messe
St. Martin 8:45 Hl. Messe

Schladming 10:15 Hl. Messe

6.6. Pfingstmontag
Assach 10:15 Hl. Messe anschl. Pfarrfest

Gröbming 9:00
10:45

Hl. Messe 
Hl. Messe Stein/Enns

Großsölk 10:30 	 Hl. Messe 
St. Martin 8:45 Hl. Messe 

10.6. Freitag 
Kleinsölk 10:00 Firmung und Erstkommunion 

11.6. Samstag
Gröbming 19:00 Hl. Messe 
Großsölk 19:00 Hl. Messe

Kulm/Ramsau 17:30	 Hl. Messe
Pichl 19:00 Hl. Messe

12.6. Dreifaltigkeitssonntag
Assach 10:15 Hl. Messe

Gröbming 9:00
10:45

Hl. Messe 
Hl. Messe Stein/Enns

Haus 8:45 Wort-Gottes-Feier 
Kleinsölk 10:30 Hl. Messe 

Öblarn 8:45 Wort-Gottes-Feier mit 
Täuflingen des Jahres 2021 aus 
unserem Seelsorgeraum

St. Martin 8:45 Hl. Messe
Schladming 10:15 Hl. Messe

15.6. Mittwoch
Großsölk 19:00 Hl. Messe

Kulm/Ramsau 17:30 Hl. Messe mit anschließender 
Fronleichnamsprozession

Öblarn 8:00 Hl. Messe

16.6. Donnerstag 
FRONLEICHNAM

Assach 10:15 Hl. Messe mit 
Fronleichnamsprozession

Gröbming 9:00 Hl. Messe mit 
Fronleichnamsprozession

Haus 8:45 Hl. Messe
Kleinsölk 10:30 Hl. Messe mit 

Fronleichnamsprozession
Öblarn 8:30 Hl. Messe mit Fronleichnams-

prozession anschl. Pfarrfest
Pichl 8:30 Hl. Messe mit 

Fronleichnamsprozession
St. Martin 8:45 Hl. Messe mit 

Fronleichnamsprozession
St. Nikolai 10:30 Hl. Messe mit 

Fronleichnamsprozession
Schladming 10:30 Hl. Messe mit 

Fronleichnamsprozession

18.6. Samstag
Gröbming 19:00 Hl. Messe 
Großsölk 19:00 Hl. Messe

Kulm/Ramsau 17:30	 Hl. Messe
Pichl 19:00 Hl. Messe

19.6. Sonntag
Gröbming 9:00

10:45
Hl. Messe 
Hl. Messe Stein/Enns

Kleinsölk 10:30 Hl. Messe 
Öblarn 8:45 Hl. Messe

St. Martin 8:45 Wort-Gottes-Feier
Schladming 10:15 Hl. Messe anschl. Pfarrfest 

24.6. Herz Jesu Freitag 
Gröbming 7:30 Hl. Messe

Schladming 8:00 Hl. Messe
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Krankenkommunionen und 
Beichtgespräche sind jederzeit möglich. 
Bitte rufen Sie zur Terminvereinbarung bei 
Pfarrer Andreas Lechner (  0676/8742-6015) 
oder bei einem Priester Ihres Vertrauens an.

Anbetung: 
Jeden 1. Samstag im Monat 24 Stunden 
Anbetung von Samstag 7:00 bis Sonntag 
7:00 Uhr in der Kirche Stein/Enns

Rosenkranzgebet:
In vielen Pfarrkirchen wird regelmäßig der 
Rosenkranz gebetet. Bitte entnehmen Sie die 
aktuellen Termine der Gottesdienstordnung für 
die jeweilige Woche auf unserer Homepage. 
https://oberes-ennstal.graz-seckau.at

25.6. Samstag
Gröbming 6:00 Wallfahrt übers Gebirg

Kulm/Ramsau 17:30 Hl. Messe 
Pichl 19:00 Wort-Gottes-Feier

26.6. Sonntag 
Gröbming 9:00

10:45
Hl. Messe 
Hl. Messe Stein/Enns

Haus 8:45 Hl. Messe anschl. Prozession 
und Pfarrfest

Kleinsölk 10:30 Hl. Messe
Öblarn 8:45 Hl. Messe

St. Martin 8:45 Hl. Messe
St. Nikolai 10:30 Wort-Gottes-Feier

Wir suchen DICH!
Krankenhausbesuchsdienst im Diakonissen-
krankenhaus Schladming 
	Freie Zeiteinteilung ca. 2 Std. im Monat 
	Du redest gerne mit Leuten, bist offen für 	
	 ihre Fragen und Anliegen
	Möglichkeit zu Weiterbildung und Aus-		
	 tauschtreffen 
Bei Interesse melde dich bei: 
Pfarrer Andreas Lechner,  0676/8742-6015

Messbestellungen
in den Pfarren Assach, Gröbming, Haus, Kulm,
Öblarn, Pichl und Schladming jeweils im
Pfarrsekretariat zu den Kanzleistunden.

	 Pfarre Großsölk
	 bei Leni Maier 
	  0676/7831402

	 Pfarre Kleinsölk
	 bei Manfred Brandner 
	  0676/7623139

	 Pfarre St. Martin
	 bei Susanne Bogensberger 
	  0664/2423761

	 Pfarre St. Nikolai
	 bei Wolfgang Griesebner 
	  0676/87426937

121. – 134. Mahnwache
wachet und betet

Wann: jeweils donnerstags 18.00 – 18.30 Uhr
Ort: Evang. Pfarrhaus Schladming
Es gelten die jeweils aktuellen Coronabedin-
gungen.

121. 3.3.
122. 10.3.
123. 17.3.
124. 24.3.
125. 31.3.

126. 7.4.
127. 14.4.
128. 21.4.
129. 28.4.
130. 5.5.

131. 12.5.
132. 19.5.
133. 26.5.
134. 2.6.



21
G ttseiDank • Frühjahr 2022  

Wir laden Euch ein!

Familienwallfahrt von 
Gleiming in die Forstau
Treffpunkt: 14:00 Uhr ab Gleiming 
ca. 16:00 Uhr Maiandacht Lourdeskapelle

Samstag,

7.5. 
2022 

Besuch 
doch 

mal den 
Fridulin 

in Öblarn!

Taizégebet 
19:00 Uhr in der evang.
Kirche in Gröbming

Sonntag,

8.5. 
2022 

Jahres-Fußwallfahrt 
am Steir. Hemmaweg

Heuer hält uns nichts 
mehr zurück!
Nach 2 Jahren der virusbe-
dingten Absagen wird 2022 
auf alle Fälle das 7-tägige 
Pilgern am Steirischen 
Hemmaweg stattfinden. So ergeht die herz-
liche Einladung an der Jahres-Fußwallfahrt 
von Admont nach Gurk teilzunehmen.
Anmeldung bis 30.4.2022 erbeten:
Wolfgang Griesebner,  0676/8742-6937

 wolfgang.griesebner@graz-seckau.at
https://oberes-ennstal.graz-seckau.at

20.–27.6.2022 

Bewegung/Austausch/
Wahrnehmung
Bibel einmal anders 
erfahren
Ort: Pfarrhof Öblarn
Leitung: Mag.a Elisabeth Rexeis 
und Rut Sattinger MA
Mithilfe von kreativen Methoden tauchen wir 
in Bibeltexte ein. Vertraute und unbekannte 
Erzählungen werden durch kreative Elemente 
und mit dem Einbezug unseres ganzen 
Körpers lebendig. Unser Ziel ist es, die Bibel 
einmal anders zu erfahren.
Anmeldung bis 17.5.2022 erbeten:
Rut Sattinger,  0676/8742-6339
Teilnahme: kostenlos
Begrenzte Teilnehmeranzahl (10 Personen)

Dienstag,

24.5. 
2022 
18:30 bis 
21:00 Uhr 

Mit Fridulin 
hin zu Ostern
Ort: kath. Pfarrkirche Öblarn
Mach dich mit dem Esel Fridulin auf den Weg 
hin zu Ostern! Gemeinsam mit ihm werden die 
biblischen Erzählungen um Ostern lebendig. 
Begleite Jesus auf seinem Weg und erfahre, 
dass der Karfreitag nicht das Ende ist. 
Natürlich ist auch deine ganze Familie herzlich 
eingeladen!

Ab dem

27.3. 
2022 
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29. Fußwallfahrt
„übers Gebirg“
in Zusammenarbeit mit dem ÖAV
und dem Bergrettungsdienst
Treffpunkt: 6:00 Uhr in der Lend 
	Wortgottesdienst am Hochmühleck
	Gottesdienst in der Wallfahrtskirche
	 Maria Kumitz um 16:00 Uhr
	Rückfahrt mit Bus (Selbstkostenbeitrag)
Maskenpflicht im Bus und beim 
Gottesdienst

Samstag,

25.6. 
2022 

Pfarrfeste im 
Seelsorgeraum
Pfarrfest Assach
 Pfingstmontag, 6.6.2022 

10:15 Uhr Hl. Messe danach 
Pfarrfest am Kirchplatz

Pfarrfest Öblarn
 Donnerstag, 16.6.2022 
 Fronleichnam 

8:30 Uhr Hl. Messe mit 
Fronleichnamsprozession 
anschl. Pfarrfest

Pfarrfest Schladming
 Sonntag, 19.6.2022 

10:15 Uhr Hl. Messe anschl. 
Pfarrfest im Gelände des 
Pfarrkindergartens

Pfarrfest Haus
 Sonntag, 26.6.2022 

8:45 Uhr Hl. Messe zu 
Fronleichnam anschl. 
Prozession und Pfarrfest

Kinderwagenwallfahrt 
nach Oberhaus
Treffpunkt, zwei Möglichkeiten: 
	14:00 Uhr katholische Kirche Schladming, 	
	 Route führt am Ennsradweg mit Stationen 
	 zur Kirche in Oberhaus 
	15:00 Uhr Pfarrkirche Haus, Route mit 
	 Stationen nach Oberhaus
16:00 Uhr Familiengottesdienst und Kinder-
segen in der Kirche in Oberhaus, anschließend 
gemeinsame Jause
Eingeladen sind Familien mit Kleinkindern im 
Kinderwagen, aber auch ältere Geschwister, 
Omas, Opas...

Anmeldung bis 1.6.2022 erbeten:
Barbara Riemelmoser,  0664/1936173

Samstag,

4.6. 
2022 

f ü r  u n s e r e n  S e e l s o r g e r a u m
G e b e t s i n i t i a t i v e

Du bist herzlich eingeladen, täglich das 
„Vaterunser“ und das „Gegrüßet 
seist du Maria“ für den Seel-
sorgeraum oder die Anliegen 
des Seelsorgeraumes zu beten.

Sprich auch 

neue Beter und 

Beterinnen an! 
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Freud & Leid

 TAUFEN 
Assach

Paul Lukas 
Schrempf	 20.02.

GRÖBMING

Hanna Erhart	 08.01.
Emma Fritz	 12.02.

Haus

Jonas Stangl	 22.01.
Lina Dietmayer	 27.01.

Kulm/ramsau

Frederik Walser	 26.02.

ST. MARTIN

Marie Kandolf	 30.01.

ST. NIKOLAI

Kevin Tran	 08.01.

Schladming

Matthias Rojer	 15.01.
Lea Klösch	 22.01.
Emelie Moser	  26.02.

 Todesfälle 
Assach

Erna Pitzer	 08.12.
Johann Landl	 14.12.
Michael Thaddäus 
Promberger	 01.01.
Lorenz Aigner	 08.01.
Gerti Zefferer	  27.01.
Josefa Kogler-Pilz	 15.02. 
Hildegard Dilena	 24.02.

GRÖBMING

Erich Pichler 	 02.11.
Manfred Peer	 21.11.
Helene Seggl	 01.12.
Brunhilde Wotruba	 04.12.
Günther Baier	 13.12.
Ralf 
Leichtenmüller	 15.12.
Toni Eder 	 18.12.
Leopoldine Ackerl	 27.12.
Werner Schach	 06.01.
Eulalia Waschl	 19.01.
Maria Köhl	 07.02.
Anna Pircher	 14.02.

Haus

Helene Seggl	 01.12.
Elsa Steiner	 09.12.
Katharina 
Anichhofer	 31.12.
Ida Flötschinger	 05.01. 
Willibald Stenitzer	  02.02.
Aurelia Berger	 16.02.

Kleinsölk

Johann Koller	 24.12.

Kulm/ramsau

Emmerich L. Gombos	22.01.
Christine Pohle	 23.01.
Johanna Till	 24.01.

Öblarn

Anna-Maria Hofer	 07.12.
Brigitte Hirz	 14.12.
Anna Stecher	 12.01.
Amalia Tritscher	 01.02.
Katharina Weichbold	 24.02
Barbara Prates 	 24.02

pichl

Franz Thaler	 24.11.
Dominika Schwaiger	25.01.
Adele Hofer	 03.02.
Gilda Schmidt	 07.02.

ST. MARTIN

Hermann Hofer	 26.12.
Rainer Hofer	 31.12.

ST. NIKOLAI

Josef Prüggler	 12.02.

Schladming

Olga Herzmayer	 12.12.
Herta Lettner	 10.01.
Willi Gohay	 15.01.
Margarete 
Mayrhofer	 15.01.
Daria Holzmüller	 03.02.
Hans Bacher	 14.02.
Erika Hoinigg	 17.02.
Rudolfine StrauSS	 22.02.

November 2021 bis Februar 2022

Einladung zum Vortrag: 

„Die Feier der Karwoche 
und der Osternacht“
via Livestream mit Pfarrer Andreas Lechner

Die Gottesdienste in der Karwoche, beginnend mit dem Palmsonntag, 
sind mehr als eine Addition von Gottesdienstzeiten. Der Vortrag soll uns 
dabei helfen, uns auf die Mitfeier der Gottesdienste in der Heiligen Woche 
vorzubereiten. Zudem soll der Vortrag zu einem besseren Verständnis der 
Gottesdienste beitragen und die Tiefe und Bedeutsamkeit der Karwoche 
und der Osternacht für unser Leben unterstreichen.

Mittwoch,

6.4. 
2022 
19:00 Uhr



Du Gott der Aufbrüche!
Dein Geist,

der Hirn mit Herz verbindet,
Blinde sehend

und Lahme gehend macht,
antreibt zum ersten Schritt

vom Standpunkt
Richtung Vision,

aus Lethargie zur Tätigkeit,
von Innensicht zum 

Nächstenblick
bis in Unendlichkeit,
die deine Gegenwart

erahnen lässt –
sei weiterhin mit uns!

Text Wolfgang Griesebner

Kontakt & Info:
Pfarrer Mag. Andreas Lechner

Tel. 0676/8742-6015
E-Mail: andreas.lechner@graz-seckau.at

Sprechstunden nach persönlicher Vereinbarung

Pastoralverantwortliche Mag.a Elisabeth Rexeis
Tel. 0676/8742-6259

E-Mail: elisabeth.rexeis@graz-seckau.at
Sprechstunden im Pfarrhof Schladming:

MI und FR 9:00-12:00 oder 
nach persönlicher Vereinbarung

Verwaltungsverantwortliche 
Mag.a Nikola Mitterwallner

Tel. 0676/8742-2821
E-Mail: nikola.mitterwallner@graz-seckau.at

Seelsorger Mag. Dr. Dragan Jurić MBSc.
Tel. 0676/5815950 

E-Mail: dragan.juric@graz-seckau.at

Kaplan Ioan Ioja BA
Tel. 0676/8742-6257

E-Mail: ioan.ioja@graz-seckau.at

Pastoralreferentin Rut Sattinger MA
Tel. 0676/8742-6339

E-Mail: rut.sattinger@graz-seckau.at
Sprechstunden nach persönlicher Vereinbarung

Diakon Wolfgang Griesebner
Tel. 0676/8742-6937

E-Mail: wolfgang.griesebner@graz-seckau.at

Diakon Ing. Hannes Stickler MBA
Tel. 0676/8742-6078

E-Mail: hannes.stickler@graz-seckau.at

Pfarrsekretariate

Helga Schlager
für die Pfarren Assach, Haus, Kulm, Pichl, Schladming

Siedergasse 620, 8970 Schladming
Tel. 03687/22359 oder 0676/8742-6186

E-Mail: schladming@graz-seckau.at

Isabella Ebenschweiger
für die Pfarren Großsölk, Gröbming, Kleinsölk, Öblarn, 

St. Martin am Grimming und St. Nikolai i.d. Sölk
Stoderstraße 1, 8962 Gröbming

Tel. 03685/22355 oder 0676/8742-6161 
E-Mail: groebming@graz-seckau.at

Öffnungszeiten der Pfarrkanzleien
Gröbming: MO 8:00 – 11:30, DI 8:00 – 11:30, 14:00 – 17:00

Schladming: MI 10:00 – 12:00, 13:00 – 16:00, FR 8:00 – 12:00 
Öblarn: MI 8:30 – 10:00 

Haus: MI 8:00 – 9:00

sr.oberes-ennstal@graz-seckau.at

https://oberes-ennstal.graz-seckau.at

Österreichische Post AG – SP 02Z033751 S
Retouren an: Röm.- kath. Pfarramt Schladming, Siedergasse 620, 8970 Schladming
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